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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV Eintr. 1863 Felsberg : TTC 1967 Hofgeismar 
Sonntag, 05.03.2023, 14:00 Uhr

TSV Eintr. 1863 Felsberg und TTC 1967 Hofgeismar 
schenkten sich nichts

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
1967 Hofgeismar das 19. Spiel in der Saison der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte beim TSV Eintr.
1863 Felsberg mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 3
Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft erlangt werden konnte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Blumhardt / Jung die Gastspieler Hübner /
Engelbrecht in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht
so gut lief es hingegen für Imberger / Biedebach bei ihrem 0:3 gegen Hinz / Knittel. Da war final
wirklich nichts zu holen. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Scherb / Zimmermann gegen
Binder / Alexander. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stas Blumhardt über
die 1:3-Niederlage gegen Till Hübner hinweggetröstet werden musste. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Philip Imberger und Julian Hinz, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hinz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nur einen Satz verlor Klaus Scherb bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Timo Binder und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Keinen Punkt
beisteuern konnte Thomas Jung im Match gegen Tobias Knittel, das 0:3 verloren ging. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden Sieg in vier
Sätzen gegen Sören Engelbrecht kam Andy Zimmermann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim folgenden 11:9, 11:9, 11:9 gegen Martin Alexander
fand Michael Biedebach von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Stas Blumhardt im
Spiel gegen Julian Hinz, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:11 (Blumhardt) und 19:16 (Hinz). Philip Imberger verlor
anschließend seine Partie gegen Till Hübner unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 15:17, 6:11, 7:11. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Klaus Scherb die
Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit
1:3 gegen Tobias Knittel abgab und eine Niederlage kassierte. 17:11 (Scherb) bzw. 20:12 (Knittel)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Thomas Jung
holte mit einem 3:1 gegen Timo Binder einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Jung nun bei 11:7. Einen Zähler für die Gäste musste Andy Zimmermann
daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Martin Alexander hinnehmen. 11:12 (Zimmermann) bzw. 13:
12 (Alexander) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Kaum Chancen ließ Michael Biedebach danach beim 3:0 seinem
Gegner Sören Engelbrecht. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:1-Sieg von Blumhardt /
Jung gegen Hinz / Knittel ging nur der erste Satz verloren. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Eintr. 1863 Felsberg in der Saison nun 8 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.03.2023
gegen die SVH 1945 Kassel II an. Für den TTC 1967 Hofgeismar steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV 1945 Ihringshausen am 11.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 24:14 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Eintr. 1863 Felsberg

Doppel: Blumhardt / Jung 2:0, Imberger / Biedebach 0:1, Scherb / Zimmermann 1:0 
Einzel: S. Blumhardt 0:2, P. Imberger 0:2, K. Scherb 1:1, T. Jung 1:1, A. Zimmermann 1:1, M.
Biedebach 2:0 

 TTC 1967 Hofgeismar
Doppel: Hinz / Knittel 1:1, Hübner / Engelbrecht 0:1, Binder / Alexander 0:1 
Einzel: J. Hinz 2:0, T. Hübner 2:0, T. Knittel 2:0, T. Binder 0:2, M. Alexander 1:1, S. Engelbrecht 0:2


